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SCHREIBEN [ DES FRANZ . AMBASSADOREN JACQUES ] LE FEVRE DE CAUMARTIN
[AN AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG]

Ueber das Wohlwollen , welches sie , [Ammann und Rat ] , gegenüber

dem franz . König [ Ludwig XIII . ] stets gehegt und das eben jetzt

durch ihre Gesandten an der Tagsatzung [von Baden , Beat II . Zur¬

lauben und Kaspar Blattmann ] , aber auch schon zuvor "by der heim-

suochwig Zuo Solothurn"  erneut zum Ausdruck gekommen sei , habe er

sich sehr gefreut.

Diese Haltung beflügle ihn in der Hoffnung , sie würden dem Be¬

gehren des Königs , drei Kompagnien anwerben zu dürfen , zustimmen.

Er brauche nicht eigens darauf hinzuweisen , dass diese seine

Bitte sowohl dem Inhalt des franz . Bündnisses als auch den Ge - ^

wohnheiten ihrer Altvordern êntspreche . Z.

Im übrigen werde der König ihr Entgegenkommen zu belohnen wissen

und ihnen - sobald der Aufbruch bewilligt sei - eine Pension

auszahlen.

Gerne erwarte er auf seine Begehren eine baldige Antwort.
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